
Leitart für:

Lebensraum:

Massnahmen: 

Schwalbenschwanz Papilio machaon

Halboffene und offene Kulturlandschaft; öAF-Typ: 
Buntbrachen, Rotationsbrachen, Extensiv genutzte 
Wiesen, Streueflächen, Ackerschonstreifen

Extensiv genutzte Wiesen und Weiden sowie Streueflä-
chen, Buntbrachen, Ruderalflächen, Gärten und Säu-
me mit reichem Blütenangebot und den Raupen-Nah-
rungspflanzen (verschiedene Doldenblütler)

•	 Angebot	an	Raupen-Nahrungspflanzen	(Wilde	Möh-
re, Kümmel, Hirschwurz, Hirschheil, Laserkraut) si-
cher stellen 

•	 Angebot	an	Nektar-Saugpflanzen	sicher	stellen,	z. B.	
durch	gestaffelte	Mahd	oder	Anlage	von	Säumen	

•	 Buntbrachen,	Rotationsbrachen,	Ackerschonstreifen	
anlegen 

•	 Wo	die	Art	vorkommt,	keine	Biozide	einsetzen
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Hauptverbreitung

+/- regelmässig

selten

Präsenz Raupe (oben)  
Präsenz Puppe (unten)

m ü.M.

Schwalbenschwanz Papilio machaon

Merkmale: Gross, Vorderflügellänge um 4 cm; gelb, mit 
schwarzem Streifen- und Würfelmuster; auf dem Hinterflügel ein 
blaues, schwarz gerändertes Band und ein rotes Auge; Hinterflü-
gel geschwänzt

Ähnliche Arten: Segelfalter: Heller gelb; der Vorderflügel wird von 
6 unterschiedlich langen schwarzen Streifen durchquert, enthält 
aber keine schwarzen «Würfel» am Vorderrand

Verhalten: Zwei bis drei Generationen; Eier werden vom W einzeln 
im Flatterflug an die Nahrungspflanze gelegt und über ein grosses 
Gebiet verteilt; Raupe reagiert auf Berührungen mit ruckartigen 
Bewegungen und Ausstülpen einer orangeroten Nackengabel; er-
wachsene Raupen laufen rastlos umher, um einen geeigneten Ver-
puppungsplatz zu finden; Falter treffen sich auf Hügel- und Berg-
spitzen zur Paarung

Nahrung: Raupen: Doldenblütler, v. a. Karotte, Fenchel, Wilde 
Möhre, Sumpfhaarstrang, Kleine Bibernelle, Wiesen-Silge; Falter 
saugen am häufigsten an Rotklee, aber auch an vielen anderen 
Pflanzen

Raumverhalten: Sehr mobile Art

Rote Liste: Nicht gefährdet

Raupe

Fotoautoren Artbild: Markus Jenny, Fehraltorf; Lebensraumbild: Roman Graf, Luzern; 
Zusatzbild: Rainer Roth (D)


